
Feine

elzwaren

Bisegger-Külw
Kasernenstr., Ecke Grabenstp.

Sonntag, den 17. Januar 1909, abends 7 Uhr: Abonnement 1

Oper in 2 Alden v. Emanuel Schikaneder. Musik v. Wolfgang Amadeus Mozart.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Bruno Hartl.
Personen:

Sarastro ....

Priester

Tamino
Ein Sprecher
Erster \
Zweiter /
Papageno
Papagena
Monostatos
Königin der Nacht
Pamina, ihre Tochter
Erste

Heinrich Gärtner
Robert Hutt
Richard Alscher
Peter Kirschbaum
Ernst Bedau
Eduard Habich
Mathilde Schrecker
Eugen Albert

Hedwig Weingarten
Josefine von Hübbenet

Dame . . I Elisabeth Bartram
( Alice Breden

Elisabeth Otto
Knabe . . •! Helene Blumenthal

Maria Staadt
Carl Linke
Leo Schützendorf
Carl Pohl
Hugo Lazak
Karl Gericke
Karl Deussen,

Priester, Sklaven, Gefolge.
* ,. * Königin der Nacht: Angele Vidron vom Opernhaus in Köln als Gast.

Nach rl^m i AnfVnp-p findet, pinp länaere Pause statt.

Kassenöffnung; und I ini.i-- i>' Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende ungefähr 10 Uhr.

Zweite
Dritte
Erster
Zweiter
Dritter
Erster
Zweiter
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Geharnischter

Sklave

Proszeninmsloge.....
I.Rang-Balkon d. erst. 8 Reih.
I.Rang-Balkon d. hint. Reihen
I.Rang-Mittelloge d.erst.2Reih.
L Rang- Mittel löge d. hint. Reih.
I. Rang-Seitenloge d.erateReihe
(ausser Loge 1, 2, 3, 4). . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe, 6-15 u.(>-l6sweiteReihe

L Rang-Seitenloge 1. u. •>.Platz
S. n. 4. LRang-Seitenloge 8. u. 4.
Plati S. u. 4. sow. dritte Reihe

Preise der i'latze und der
Mk. Mk. i\rk.
7,2» U. 0,75 ==S,—
6,45 . 0,55=1;,—
4, 5 „ 0,4.".==5,—
4,60 „ 0,50 =5,—
8,60 „ 0,40=4,—

4,05 ,

8,60 ,

0,45 = 4,50

0,40 = 4,—

3,15 . 0,35 = 8,60

Mk Mk.
3,60 U. 0,40 =
3,16 „ 0,35 =

Billettsteuer (Operajircisc):

Parkettloge uie ersten Reihen
Parkettloge die liini. Reihen
Parkett........ s,(io „ 0 40;
ll.Kang-Biilkon d.-erst, s Reib. 2,26 „ 0,:'6:
II.Rang-B.ilUon d. hint. Reih. 1,80 „ 0,-0 =
ILRang-^eiienlü^ed eist.I'eih. 1,80 „ 0,20 =
II.Rang-äeite<iloged.hint.Iteih. 1,35 „ 0,15 =
II. Rang l'roszeniuntsi-Loge . . 1,85 , 0,iö =
Sitzpartene....... 1,05 , 0.15 =
Stelipai tene....... 0,'JO „ 0,10 =
Galerie......... 0,45 , 0,05 =

Mk.
:4,
:8,50
;4,-
=2,50
2,-

: 1,50
: 1,60
1,5 '

Montag, 18. Jau. Abonnement 2

Mignon
Dienstag, 19. Jan. Abonnement 8

abends 7 Uhr:
J)er Ring des Nibelungen. Dritter Tag:

Götterdämmerung.

Krank: Franz de Paula; Gustav Waschow. Beurlaubt: Alfons Sehützendorf-Bellwidt

Programm 10 Pfg.

Maiuifakturwaren

und Damenkonfektion

I

Schadowstrasse o<>

Grosser Inventur-
Räumungs-Verkauf

in allen Abteilungen.
Besondere Kaufgelegenheit für

Weisswaren und
Braut-Ausstattungen.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst.

Verkauf auch an Private.
Engros- Lager Hüttenstr. 48.
Kehl Laden; das Lager ist nur
bis 6 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

31 Schadowstrasse 34

SQrösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze II

Nur erstklassige Fabrikate des In¬
line! Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Oiisseldorf. Schadowstrasse 52 L



lakate
u. flustragzeüe!

Hefert In u3lrkuno,sooller.rTusführune
die Bucbdruckerei des

, .Düsseldorfer 6eneral-Jlnzeioer"
KSnlfisallec 27.

Sernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Man erzählt von einem ordenssüchtigen
Schauspieler und einem generösen Fürsten folgendes
Geschichtchen: Der Schauspieler hatte an dem kleinen
Hoftheater gefallen, der Fürst driickfe ihm mündlich
seine Befriedigung aus — aber der Orden erschien nicht,
obwohl der Mime drei Tage in der Residenz verweilte.
Endlich riss ihm die Geduld, er bestellte den Wagen
und fuhr zur Bahn. Auf dem Wege dahin kommt man
an dem Park des Souveräns vorüber. Serenissimus
stand eben auf der Parkterrasse neben seinem Adjutanten,
als der Gast mit einem ziemlich verdrossenen Gesicht
vorüberfuhr. Als der Fürst ihn so herankommen sah,
wendete er sich an seinen Adjutanten: „Was hat denn
der A.? u Der Hofmarschall lächelte diplomatisch und
wies nach dem Knopfloch. — „Ach so", lachte der Ge¬
bieter, „laufen Sie doch hinein und holen Sie einen
Orden!" — „Pst, pst, Herr A." Der Wagen kehrt um
und lenkt dicht unter die Terrasse. Der Hofmarschall
kam atemlos mit einem Papierpäckchen aus dem Schloss.
— „Hier!" sagte der Fürst, dem verwirrten Schauspieler
das Päckchen zuwerfend. „Auf Wiedersehn!" Doch
kaum hatte das Pferd sich in Trab gesetzt, als sich
der Schauspieler erhob und zurückrief: „Durchlaucht, es
sind zwei Orden!" — Durchlaucht winkte: „Geben Sie
den andern dem Kutscher!"

<&>

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegebenvon der Könlgl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die Bämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den ben»chb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschlttasenach
allen Richtungen, Klein- and Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis 30 Pfg_____________

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
>--------------------------------------------------------_____________

Obiger Tasehenfahrplan ist zn haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 1» und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Knül Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz * Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

A Lehneking, Bluraenstr. 8, in.Neuss, Niederste 43.

Inscrtions - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

i

i
Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2830

Stadt-Filialen:
Cölnerslrasse 2(>8

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Ellerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1281

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 876

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lindenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 18
Mnrt. Teppler

AVehrliahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

Üuffdöorfer

fiauptaescbäftsstelle:Grabenstr. 25
Sernfpred)er ttr. 2327, 2328, 2329, 233Q

Zuxiaaescbäffssttllen: nordstr. 34
Reuss, Riederstr. kS

Auswärtige Filialen:
Bcnrath

Peter Bauermann
littelstrasse 2fi, am Markt

Duisburg 1
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 141

Gerresheim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 68

(Ecke Schalste)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Mettmann

E.Nussbiuch, Lmtterbeckerstr.4
M.Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friertrichstr.T
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr.M
Ohlig-s

M. Koch, Düsseldorferstr. 66
Kath

Job. Poether, Kaiserstr. 22 a
ßating-en

Hub. Buschhausen, Markt (
Klieydt

H. Dümmler,Friedrich Willielm-
und Dahlenerstr.-Eeke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



i

I

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Sdniat-Keim-sümmö

Aus den Eintritts-Bedingang-en
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. füi Erwachsene

und 25 Pfg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pig. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöbungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben. H ■ -. -

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich'

a) für eii.e Person.......
b) "■„ zwei Personen derselben Familie . .
c) „ eine ganze Familie ......
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen

auf.Mk. 6,25
9__

„ „ 12,50
o___n n v j

,. :, 1,50
Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/c des Preises der

ÄLbonnementskarten. — Bedingungen und Änmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Ftitterungs-
Zeiten:

Raubvögel 2»/2 Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/i „
Pelikane u. Möven 3

Bären 3 1/» Uhr
Raubtiere 4

rwiw

G. m. b. H.
■ I Düsseldorf
■ Kaiser Wilhelmstr 10. Tel. 27»
I Tel.-Adr: Pama Düsseldorf

Verleih-Institut
für historische und

Masken-Kostüme, Deminos etc.
in hochelegant r und feii ster Aus

führung für Damen und Herren.
Preislisten zu Diensten. Aparte Neu¬

heiten. Reichste Auswahl
Vornehmstes und einziges Spezial-

Oeschäft am Platze.

Zu vergeben

Zu vergeben

/^Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
ptg~ «estrtlntlet 1837 ~M

Vertreten in den meisten Städten de« In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Mobelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76 -80. Tel. Nr. 123, 234. 2507

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur
in jede]

bester Qualität — liefert
Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckweiler

Bureau: Leopoldstrasse 15.

Heinr. Meltzer ^ÄJzl
Speseial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im BreidenbacherHof.
Höchste: Auszeichnungen mil[Staats- u^ gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:Erfurt 1897

Hamburg 1»97
Erfurt 1898

Krefeld 1899
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

Düsseldorf 191.2
Köln 1903
Düsseldorf 19:14

Paris 1905
Mannheim 1907

lnsertions-Auftrage
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert!-Anzeiger der
SUdt Düsseldorf",Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Ost- u. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser",

Im Wein-Restaurant allabendlich Winfnii ITrnWQTvro
aad Sonntags mittags die beliebten f!lllLCl"IlUllZlCl IC.

Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
B©"~ Dortmunder, Münchner, Pilsner T3W!

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 66
Gegr. 1893 TheodorHagen'scheWeinstuben Tel 1008
--------'■--------- SPEZIALITÄT: ------■----------

Real toartle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und sämtliche E jllkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hanse und nach
auswärts. Vor u. nach Schluss der Theater

— Diners and Soupers. ----------------

Zu »ergeben



CV"5
Alb. Guba Nachf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General-Anzeiger
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
= Neuheiten

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

Mass-Anfertigung
-rCZ

Düsseldorfer Stadttheater
Mittwoch, 20. Januar: Der "Veilclienfresser. Abonnement i.
Donnerstag, 21. Jan.: Das Fräulein in Schwarz. Abonn. 5.
Freitag-, 22. Januar: UnAine. Abonnement 6.
Samstag-, 28. Jan.: Zum 1. Male! Terakoya. Kimiko. Abonn. 7..
Sonntag, 24. Jan., nachm. 2'/a Uhr: Volkst Vorstellung zu ermäss. Preisen

Unbestimmt. Abends 7 Uhr: Der Vagabund. Abonn. 8.
Die Abonnementskarten sind aut Verlangen vorzuzeigen.

Während dir Hauptpausen wird der eiserne Vorbang heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawag-en vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. fcirafenberg,
4. Derendorf, 5. Uuterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Musik-Vereinigung
„Polyhymnia"

Dilettanten- Instrumental-
Verein;

Düsseldorf------
In Vorbereitung: Militär-
sinfonie von Haydn; Per
Gynt- Suite von Grie«;
Krönungsmarsch v. Meyer¬
beer ; Es-dur-Sinfonie von

Mozart
Anmeld. Donnerstags, Hotel Merkur.

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
iron Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
letzt Grabenstrasse 24-26

ftST gegenüber dem General-Anzeiger "TM
Telephon 5182. <g> Telephon 613S.

Meteifpolitür
ÖJemischeFabriK

otel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

——------ MalvaCor-Bier ————
Pilsener Urquell

Sfnnoliener nn«l DoHmnnder

Qeneral-
Depot

Martin
Bayertz

|r.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

mm®

Hotel Royal

——— am Hauptbahnhof ■' - .

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J. HttUstrung & Cü,
*% Kohlen, **
S\ Koks, Brikets x\

Vernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraiue 5.
Bpeaialltftt:

la. Koks für Zentral-Heilungen

Friedr. Carl Koch,
<* Kohlen, <>
/\ Koks, Briketts. /\

Lager.und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 1. entgegengenommen.

I Parfümerie I
■ = Bauer = I
I1 Schadowstrasse 14!

Fernsprecher 5265

Erstklassiges Spezial-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

« Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkok» in jeder Körnung

für Zentralheizung
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?
Alb. Guba Nachf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fa
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General-Anzeiger
Telephon 3883

Schado
gegenübe

Tele;

Gegründet 1836

Stets die apartest

= Neuheitei!
in grösster Auswahl anj

Elegante

ö
Mass-Anfertigi

Düsseldorfs
Mittwoch, 20. Januar: Der V
Donnerstag, 21. Jan.: Das F
Freitag'. 22. Januar: IT inline
Samstag, 23. Jan.: Zum 1. Male!
Sonntag-; 24. Jan., nachm. 2j/a Uli

Unbestimmt. Abends 7

Die Abonnementskarten si
Während der Hauptpausen wird d!

Nach Schluss der Vorstellung st
dem Haupteingange des Stadtth
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zo
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Fl

Musik-Vereinigung
„Polyhymnia"

Di lcltanteu - Iiislrumental-
Verein;

------Düsseldorf------
In Vorbereitung: Miütär-
sinfonie von Haydn; Per
Gynt-Suite von Grieg;
Krönungsmarsch v. Meyer¬
beer ; Es-dur-Sinfonie von

Mozart
Anmeld. Donnerstags, Hotel Merkur.

Zu ve.

k - beste ■Metaii-Poliiur
^emischeFabriK

Hotel Germania

»m Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
■■ Halvator-Bier ————

Pilsener Urquell
üffünoliener nnd Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz

fr.
Bahnstr. 23
Fernsprechet

1050 u. 7836

mm®

Hotel Royal

—— am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J. HüUstrnng & Cü,
*% Kohlen, **
S\ Koks, Brikets s\

Vernspr. 488 Gegründet 1860
Lager nnd Bureau:

Nmcr Hafen, rlammeratraase 5.
Bpeslalltiit:

la. Koks für Zentral-Heilungen

Friedr. Carl Roch,
*> Kohlen, «>
/\ Koks, Briketts. /\

Lager.und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 1. entgegengenommen.

I Parfümerie I
' = Bauer = I
I1 Schadowstrasse 14 j

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezlal-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

S? Kohlen 5?
Langenbrahm-Anthrazit
Ia. Brechkoks in Jeder Körnung

für Zentralheizung
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